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EDV-Ordnung
Präambel

Lernen erfordert technische Unterstützung durch elektronische Datenverarbeitung. Damit unsere EDV ihre Auf-
gabe erfüllt, benötigt sie einen pfleglichen und sorgsamen Umgang durch Lehrer und Schüler. In Ihrem und im 
Interesse Ihrer Mitschüler bitten wir folgende Regeln zu beachten.

§1 Zum Funktionieren der EDV-Anlage und zum ordentlichen Zustand der EDV-Räume tragen alle Lehrer und Schü-
ler bei. Dies ist unsere gemeinsame Aufgabe als Nutzer dieser Einrichtung.

§2 Alle für den Unterricht notwendigen Tätigkeiten sind, sofern Sie durch die Aufgabenstellung des Fachlehrers 
abgedeckt werden, in den EDV-Räumen erlaubt. Hierfür werden Ihnen die notwendige Hard- und Software zur 
Verfügung gestellt. In der Regel ist es deshalb nicht notwendig, dass Sie zusätzliche Software installieren oder 
eigene Hardware mitbringen. Ausnahmefälle müssen mit dem Fachlehrer, gegebenenfalls in Rücksprache mit 
den Administratoren, geklärt werden.

§3 Störungen und Defekte treten immer wieder auf. Alle Mängel und Defekte müssen dem Fachlehrer sofort ge-
meldet werden. Der Fachlehrer leitet die Fehlermeldung an die Administratoren weiter. Die gemeldeten De-
fekte werden so schnell wie möglich beseitigt.

§4 Am Ende des Unterrichts wird der EDV-Arbeitsplatz nur im funktionsfähigen Zustand verlassen. Der Unterricht 
endet erst, nachdem dieser Zustand wiederhergestellt ist. Sollte dies nicht möglich sein, gibt der Fachlehrer 
eine Fehlermeldung an die Administratoren weiter.

§5 Eine mutwillige oder grob fahrlässige Beschädigung von Hardware, sowie die Störung der Funktion des Com-
puternetzes bzw. ein Angriff auf das Computernetz kann zu Ordnungsmaßnahmen nach § 90 Schulgesetz sowie 
zu Schadensersatzforderungen führen. Hierüber entscheidet die Schulleitung.

§6 Datenspeicherung und Datenverkehr werden kontrolliert. Diese Kontrolle darf durch den Benutzer nicht be-
hindert oder unterbunden werden.

Regeln
EDV-Räume dürfen nur unter Aufsicht einer Lehrkraft benutzt werden. 
Das Essen in Laborräumen ist nicht erlaubt. Getränke sind an den Rechnerplätzen nicht zugelassen. 
Die Verwendung externer Datenträger ist nicht erlaubt, Ausnahmen genehmigt der Lehrer. 
Daten sind einer Virenkontrolle zu unterziehen. 
Installation von Software ist nicht zulässig. Ausnahmen sind vom Lehrer zu autorisieren. 
Downloads aus dem Internet sind nicht zulässig. Ausnahmen sind vom Lehrer zu autorisieren. 
Die Internetnutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung durch den Lehrer. 
Schüler-Laufwerke (P: und andere) dürfen nur zur Speicherung von Unterrichtsmaterialien verwendet 
werden. 
Der notwendige Datenaustausch erfolgt über den von der Schule zur Verfügung gestellten E-Mail-Zugang 
oder die Tauschverzeichnisse. 
Das Mitbringen eigener PCs stellt eine Ausnahme dar, die nur nach einer Gerätezertifizierung (Überprü-
fung und Kennzeichnung) durch einen Systemadministrator erfolgen kann.
Zu Unterrichtsbeginn sollen die Rechner geimaged werden.
Zum Unterrichtsende sind die Rechner herunterzufahren und der Strom abzustellen.
Im Übrigen gilt die Hausordnung!


